
Its-I Island 

W m Her-old 
safds Söföm 

«· 

-Ws;tczcmq Ida-. a w. sit-. sm. 
kam U. S. Pensionsstatuts-. Uni- 

Isskssn bmikg St. Feinm- positiv-c- 
kslliän Nasen-, Streu-, Its- 

; fes-« cau- suip sit-titsche 
Krankheit-m 

; Ecke Itek und Diese Ins-ji« — Wabe-wiss M 
Süd kincoln Auen-e. 

f uns Ida-us Iebtest-; 
Lotalcs. 

Bezamt Eure Zeitung. 
«- i»’s)cE-111·,·..:2 Binustn «i;i Eine 
«-!-cikcoi)scn. 

IF auft Euer Baldle in rci Chi- 
«'umber Ratt-. 

Carl Tahms feinie am Sonntag 
,,22sien Geburtstag. 

—- Sichtimeiier für Gtagmäher und 
zlstbinder bei H e h n te d- 6 o. 

August Moll und Fritz Johanan 
Voup isity feierten den »in-n m Grund 

-anl«. 

Dis Bros. «Pilsnct« ist 
i beste Flasche-thun Bei 
bert P. D. Lenden 

Es kostet nur 50 Cis fin Halb- 
len für Männetschuhe und 40 Cis 
Imuenfchuhe. VeiGmbeL 

Bei dem Baicbnllspikl am »Um 

schen Grund Island und Kramer 
sann GmnD Island mit Leichtigkeit 

Hi-. L. Bat-e nebs: uvei Zähne 
Hai- nzs wcnn am neu bei Hm. 

hn Appeidrrn und Frau hier in Nu- 

MZbeL istitrichiungsgegenftände, 
der insd Bilderrahineii, sowie Kinder-, 

gen, Achs in niedrig-im Binsen bei 
i1dkinmnn. 

Fhaich nnd Gciiäicb Wöl; rcixj 
am skeimg ob nach ihr-It iiksurnx 

« oth, For-mi, Mo» nso sie un eign; 
-"Gefchäft ansangkir : 

Hagel Versicherung zu; 
wichtigsten Rasen bei 

oo Ls B o d c- 
112 South Loeust Str.. 

Seth P. SICH-ich tu euren Postens 
ZlcuekeixmchmeUH Mantis ulmhsz 
wird how bottlzxn -.:L-1(15k.s1. ;1ka,s 
sein grosser Weizsmn fin kn- BLHZIUD 

En« 
f 

Zwei neue Champioux 
cbfthinvkt, 4 GrasuiafchiiI 

kiaiozn vermutet-. gez-I es in yggewks Kommt-aan 
s. ru- I 

I 

? 
I 

Wenn Ihr Cun- Uhrm und an-: 

Sachen zur Reparatux nach LIM-« 
; Cordg im Bank Of (5ommetcc« 

jitc nehmt, könnt siljr sicher sein, 
Arbeit zu exi)alkcn. 

Adam Krombach, der jeht in 
ists Packing Haus in Süd- Onmha 
im, kam am Sonntag hierher unde 
eilte bis vorgestmk um syreunbe iuz 

üßen und drn Den hrek zu fes-m 

Wet sich nach des Tages Lan nnd 
e ein wenig erhole-I will, sollte nicht 
len, sich Mittwoch und -anmag 

nds nach Dann-I- Patk zu begeben 
daselbst den CUartetxiCoxizetten bei- 

kun- 

I 
I 

I 

— Or. Jahn Appeldorn trat gestern 
längere Reise nach Baulder, Colo» 

woselbst er einige Monate bei seinem 
t wohnenden Sohn Walter Appel- 
n nnd seiner ebensalls daselbst seß- 
teri Tochter, Frau August Thoinssen 
erbringen gedenkt. 

Für diese Saisvn wird niein vor- 

licher Morgen-Hengst ,,Prince« und 
rühmlichst bekannter Jack »Gray 

gle« zum Decken bei niir stehen aus 
Oberiniller Fami, 4 Meilen südlich 
eine Meile westlich von Grand Jle 

MIM HenryHenne. 
Adelle Held bat day Gebäude 

usi, in dem sich bisher die Wein- 
d’sche Bäckerei befand und wird das- « 

be nach Ecke Zier und Spruce Straße; 
tacht werden, neben die «Anzeiger ils-« 
rald« Ossiee. pr. Derringer wird i 
elbe beziehen mit seinem Kasseei und! 

eegeschäst. 
—- Jn den lebten paar Wochen wur- 

wieder eine Anzahl Beschwerden laut 
unseren hiesigen Postdtenst und 

chten wir unsere Leser darum ersu- 
n, in der Post auf das Erhalten 
er Zeitungen u d r i n g e n. Soll- ssedoch irgend einand den »Tagewe- 
d Herabd« oder eines der Beiblätter 

is 
« 

ead einein Grunde nich t erhal- ,6ibitteri wir nur darum, daß sich 
Betreffenden bei uns melden und 
ern wir ihnen bereitwilligst Ciran- 
mplnir. 
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,Ie-su en sein« verwittertes-traust vie-i Ha t i ·- 
srrb s in It til arbetli sem- tun. 
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M- beste-. 

Insekt nicht die 

Deutsche Apotheke 
)von(————- 

A. W. Ruf-Will 
IF Rezeptur Tag und Nacht offen. 

Ladenbedienung—k; eraminirte Apothe- 
ker. 

Akko. Tisitssssitusz thogmph» 
scheo Apis-» un Buos- 

... Die Ernte hat tehic Woche bego« - 

ntn und zwar mit Roggen. i 

— FUVO KVUMJ Extra Valek 
Vi« UT Sohn Kuhltem 

—- Oefsenttiches Conzert in Haus« 
Pakt jeden Mittwoch und Sonnabend. 

—- Ter beste Piav, um Bauholz und 
Kohlen tu kaufen, ist die Chicago Lum- 
ber Bart-. 

-—- Frau Robert Freitag reiste am 

Sonntag nach Catisornieu, um dort le- 
bende Verwandte zu besuchen. 

—- Hk. Win. Schwieger wurde in der 
Nacht von Freitag aus Samstag von sei- 
ner Frau mit- einem gesunden Möbel be- 
schenkt- 

— Eine neue Cigarte, die von Heuch- 
Schlotseidt gemacht wird, heißt »No. 
306.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarre· 

-— Redakteur Nisiey reiste am Frei- 
tag nach Omaha, um der am Samstag 
stattsindenden Erösfuung der Ansstellung 
beizuwohnetu 

—«— H. J. Patmer verkauft jetzt aus-, 
da er nach Catxa gehen will und wean 

Ihr Buggies oder Wagen braucht, 
sprecht bei ihm vor. 

—- Der in Cadtorvn wohnende Mot- 
tinger wurde am Freitag im Polizeige- 
richt um Ist und Kosten gestraft, weil 
er innerhalb der Stadtgrenzen Schweine 
hielt. » 

—- Zanntag Nachmittag hatten wir 
etwas Regen, der gerade recht kaut um 
die Lust etwas abzuliihlen und die 
Straßen und Wege gut zu machen für» 
den iten Juli. 

—- Tir. Finch zieht Zähne schmerzlos! 
aus« indem er ««—.sine Präparate direkt aus ; 
das Zahnfleisch anwenden Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten zahnärztlicher 
Arbeit ehe Ihr anderswo hingeht. 

—- Der letzthin bei Daniphan verstor- 
bene alte Herr Leander Wolf war der 
Vater der Vater der Frau Geo. Hellrich 
und vvn Frau Mary Nichmvnd. Dies 
sind die einzigen Kinder die er hinterließ- 

—- Hin Tick Stratmann, der so schwer 
krank war und sich noch immer im Ha- 
spital besindet, unternahm am eten Juli 
zuerst eine Spa iersahrt und hassen wir, 

« 

daß et bald wie er völlig hergestellt sein 
wird. 

— Im Hause von John Nickersvn an 
titer Straße entstand gegen Mitternacht 
am 4ten Juli Feuer durch das Eritis-di- 
ren einer Lampe, dvch wurde es bald ge-» 
löscht, vhrie sehr viel Schaden angi-; 
richtet zu haben. I 

—- Die geehrten zarnier von Hall I 
und angrenzenden Counties sind hiermit 
ergebenst eingeladen, bei mir var-zuspre- · 
chen und sich den berühmten »Janes Le- 
ver Binder«, den besten in seder Hinsicht, 
anzusehen. Henry Stratnrann. 

--- Das lsie Nebraska Regiment ver- 

ließ am Samstag mit dem Drangs-ort- 
schiss Hancvck Manila. Dasselbe war, 
einschließlich 42 Oisizieren, 854 Mann 
stark. Jn Manila zurückgelassen wur- 
den: ein Manier, ein Deserteur und 515 
Entlassene. 

— Nheumatismus im Rücken, in den 
Schultern, Düften, Gelenken oder Ell- 
bogen, wird hervorgerusen durch An- 
sammlung vvn Säure im Blut. Hcvdtt 
Sarsaparilla inacht die Söure unschäd- 
lich und kurirt Nheumatiamus. 

Hvod’s Pillen sind die beste Absührs 
und Leber-Medizin silr den Familinge- 
brauch. Löc. 283 

—- Jsenwoaren bannig billig. Akt-I 
netn hebt de Priese in de Hoch scheu-Ut, 
wi hebt ie dolletL Tom Bispill Wasch- 
letel fök W Cent. Grote Mellkantten to 
Säc. Mellammern tue un Masse von 
de Dimqu womit de Kolwer nich sagen 
köm- En gove Pictfch tut-, en betete 
iök ea Bierteldholee. Fensterdrahthölt 
de Flegem Moolctoo un den Hagel tut 
tm unf Peise de wian alle Waaren matt, 
bring de Lüd no :)köset’tt Jsemvaarem 
store. 

—- Uuier Stadtkoth wurde in seiner 
Mittwochssiyung durch eine Petition un- 

lekek Apotheker überrascht, die um Et- 
laubntßlchetne für den Verkan von gei- 
stigen Getränken für mediziniiche Zwecke, 
iog. »Permito« nachiu en. Bekannt- 
lich empfahl Moyok lott in feiner 
Botlchoft letztes Fellhiohe, daß keine 
»Beste-im ausgestellt würden und 
waren einige der Apothekee selbst dage- 
gen, während andere darum nacht-echtem 
Die lepteeea mm scheinen die ersten be- 
kehrt zu hoben und nun werden is wohl 
Alle »He-mits« bekommen und Weinen du- Isledee Schimpf verkauer noch 
Herzenslust » 
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—- ?- " Tristhn fli: Weishei- 
«— ? « Mute-r Wut Butten wol 

aus-sächsqu 
—- Bindek-Gakn bei 

h e h n l e F- 6 o. 

—- Frau O J. West wird in Bälde 
nach Manila abkeifen. 

— Frei-. Krug-s Extra Pole 
Bier bei Messen as- hell-kamen 

— He. A F. Vächlet und Familie 
lehrten am Montag von ihrer Reife nach 
Oregon hierbei- zurück 

—- Alltäglich vorzüglichen Lunch und· 
das beste Glas Bier bei Sandets El 
Schlichting it. Eos-ne1iuå’ Saloon. 

—- Dag Cawussel an Oft Lter Stra- 
ße machte am 4ten glänzende Geschäfte. 
Den ganzen Tag war nicht ein Sitz des-l 
ean le(r. 

— Heniy Stratntann hat soeben i 
Ik Carladungen Maschinetie erhalten und 

l ladet die Former ein, sich dieselben zu; 
besehen. 

—- Ter Aufruf für die rcpublilani- 
fche County-(50noention hat sein Gr- 
fcheinen gemacht· Dieselbe findet statt’ 
am 22. Juli. » 

L 

—- Hrm Fred Hatiaictd’s Vater, der 
einige Zeit hier zu Besuch war, reiste 
am Freitag wieder nb nach seiner Hei-« 
math, Den-vit, Mich. « 

—- Die Chicago Luinber Co. berech-; 
net Euch die niedrigsten Preise an allen; Sei-ten Baumaterial. Wenn Jhr bau-! 
en wollt, verfehlt nicht« dort oorzuspre-s 
chen. 
« 

—- Die Brücke über den Won Rioer 
bei Vliink’g Mühle wurde letzte Woche 
durch das so plötzlich eintretende Hoch-s 
wasset stark beschädigt nnd war kurzeZ 
Zeit unpafsirbar. i 

—- Raucher wünschen sich eine sorg- 
fältig gearbeitete, wohlgefüllte, gute, 
leicht ziehende Cigari·e, die keinen schlech- 
ten Geschmack hinter-läßt. Deshalbl 
racchen sie die »Pukwana« 5c Cigare. 

— Kürzlich verheirathete sich Frl.s Lizzie Horstrnann, eine Tochter unserezs betannten Iohn Horstmann bei Alba« 
mit Hen. L. D. Green. Dein jungen 
Ehepaar nachträglich unseren Glück-i 
mensch. 

-—— Während des Fcaeiwerls am. 
Abend des 4ten geriethen die Kleider oon 

Fel. Lizzie Stoltenberg in Brand. Die 
Flammen wurden jedoch schnell gelöfcht 
sa daß sie keinen Schaden eisliii, außer 
einein gehörigen Schrecken. 

—- BrauchtJhr Truckarbeitent Ver- 
geßt nicht, daß die Druckerei des ,,Anzei- 
zer und Herold« bestens eingerichtet ist, 
alle Arten solcher Arbeiten in Deutsch, 
Englisch oder Tänisch aus geschniackoolle 
fte Weise und zu niedrigen Preisen aus- 
sufübren. 

—- Ter Vierte ist vorüber nnd von 
allerwärts hört man wieder die Berichte 
über die Berheerungen, die der Feuer- 
eracker angerichtet. Wir sind der An- 
sicht, daß der Vierte auch ohne diese ge- 
fährlichen Dinger gefeiert werden könnte 
und namentlich der Gebrauch der sog. 
«(5annon CrackerS« follte unbedingt ver- 
boten werden. 

—- Biele werden sich noch des Hrn. 
Nels Oderg erinnern, der früher in der 
hiesigen Zuckerfabril angestellt war und 
jetzt einen gleichen Posten in der Bay 
City, Mich» Zuckersabrik bekleidet. 
Dessen Sjähriger Sohn nun halte am 

Sonntag Abend ein Unglück, das ihm 
ein Auge und einen Daumen kostete- 
Er hob nämlich einen der Riesenhun- 
cracker auf, der nicht hatte los ehen wol- 
len« uin ihn zu untersuchen, doch im sel- 
ben Augenblick erplodtrte das Ding und 
zerschmetterte ihm einen Daumen und 
das eine Auge wurde fo verletzt, daß es 
herausgenommen werden mußte- 

—- Alö Dr· und Frau Wur. Iuero 
am siten Abends nach Haufe gingen, 
wurde einer der Rieskmgeuercrackers 
etwa 10 Fuß weit von ihnen niederge- 
worfen. Uls derselbe erplodirte, fühlte 
Frau Joers einen starken Schmerz im 
Bein und wurde gleich darauf ohmäch- 
tig. Es stellte sich her-aus« daß ein 
Stück Holz, das wahrscheinlich an dem 
Plan gelegen wohin der Crackek ge- 
worfen worden, durch die Explosion fort 
geschleudert wurde und unglücklicherweise 

— rau Juera traf. Das kltfame »Ge- 
choß war durch die Kleider gedrungen 

und hatte Frau vers ziemlich schwer 
verletzt. Das St ck Holz war an einem 
Ende stumpf und am Anderen spitzig 
und glücklicherweise hatte das stumpfe 
Ende getroffen. Wenn das spihe Ende 
getroffen hätte, wäre die Verletz- 
Isg jedenfalls eine gefährliche gewesen. 

onseutsiajes Pia-sc 
im Sandkrog 

unter den Antvizien des Grund Isl- 
and Liedetkranz 

am sonntag, den 16. Hutt. 
-——.-.— -« 

Conzcrt während des Nachmittags, 
»M« bestehend aus Gelangs- 
not-trägen vom Mänerchor des Lieder- 
kkanz, sowie non einet vortrefflichen Ka- 
pelle 

Aderde Pall. 
Mis- -«««nd Fi««1-!.«slichft eingeladen sich 

.::«. --«.ssi :T:...c.. «e-z Liecetltanz zu be- 
thcnigek:. Das C omtte. 

—- Raucht die »Kanna,« die beste 5 

(.5ent-Cigarre. 
— Für den Ren Juli änderte Post- 

rneister Hakusan die Lfsiceftnnden nnd» 
den Briefttiiaerdienst etwas. Briefe inj 
Geschäfte-theilen wurden nur Morgens( abgeliefert und in den Residenztheilen der 
Stadt wurde gar keine Post abgeliefert. 
th Postschnltrr waren jedoch offen von 
:- :J;s-s die Entz« Vormittags nnd von 1:30 
lstcz -..«:t;s.) Nachmittags. 

-—-- Jeder beginnt jetzt, seine Woh-] 
nnng tu renoviren und ::: verschönen-ni 
nnd on ikk gewöhnlich auch diess- odcis je- 
ne-: :;ö:E,-t,x un nenen Modeln Fall-II 
Ihr end-ts- aelksisauchh verfehlt iijcht,9 
Sonderin.1nic«-J Möbelgcfchäit zu besu- 
chen, wo sehr dno grösste Lager und bestes 
Auswahl findet westlich von Omaha nnd 
twar m den nllerincdrigften Preisen. 

—- Capt. William Astor Chanler, 
Congreßinann von New York, ist der 
Präsident des New York Star der täglich 
ein vierzig Dpllar Vicycle, 
wie die Annonce an anderer St:l"lc zeigt 
osserirt. Hon. Amos J. Cutitiitiiigs, 
M. C» Col. Asa Bird Gardner, Distriti 
Attorneh von New York, ErsGouvernenr 
.ngg von Terms nnd Col. zeigt von 
New York befinden sich unter den bekann- 
ten Namen der Direktoren 

Tie ,,Kearney San« meldete letzte 
Woche, daß im Zweetwater Creel zwei 
junge Mädchen namens Farber und ein 
junger Mann, der sie begleitete, ertrun-» 
ten seien. Tie jungen Leute waren zur! 
Kirche gesahirm hatten sich von da wie-J 
der auf den Heuniveg gemacht und das. 
ist das lehte was man von ihnen sah· J 
Man fand das Buggh und einen dem 
einen Mädchen gehörigen Mantel- 
Allen Anschein nach versuchten sie den 
durch den ungeheuren Regenguß ange- 
schwollenen Bach zu treuzen und kamen 
siimtntlich dabei uni. 

—- Tie U. P. Eisenbahngesellschast 
ist zur Abwechslung wieder einmal er- 

sucht worden« die Kreuzung an Oak 
Straße zu eröffnen. Wir sollten den- 
ken, es wäre dies bald Zeit. Wegen der 
Krenzungen an Pine und Walnut Stra- 
ste werden immer mehr Beschwerden laut. 
Die dort dunklen Wächter stehen nur 
bis sechs Uhr und solltest wenigstens bis 
9 Uhr dort sein, da der Verkehr in die- 
sen Stuner noch ein sehr reger ist. 
Uebrigens sollte die Bahn an diesen bei- 
den Straßen Btadakte bauen, wodurch 
am einsachsten allen Unbequemlichkeiten 
til-geholfen wäre. 

—- Ain 4ten Juli, Abends um etwa 
ll llhr ging Or. Henry Bartenbach urn 
das Opernhansgebäude, um zu sehen ob 
Alles in Ordnung sei. Als er uin die 
Norden-Ecke lam, hörte er ein Geräusch 
an der Hinterthür von Bartenbach’s 
Tapetenhandlung. Er ging leise näher 
heran und lauschte. Er hörte, daß Je- 
mand im Jnnern sei und schlich davon, 
nach dein Volizeiquartier gehend um 
einen Polizisten zu holen. Da Niemand 
dort war, ging er nach Sieverö Saloon, 
wo er einen Revolver erhielt und als er 
Gus. Sievero darum ersuchte, begleitete 
ihn dieser nach dein Laden. Sie gingen 
schleunigst hinein. Drinnen angelangt, 
riefen sie dein lsinbrecher zu, sich zu er- 

geben, doch dieser hatte sich versteckt, was 
ihm aber nichts nähte, denn seine Ber- 
salger suchten nnd fanden ihn und er 
wurde eingesteckt. Das Zuchthaus ist 
ihm sicher, d. h. wenn er nicht Reißaus 
nimmt, wie in den lebten Jahren die 
meisten unserer Gefangenen Er gab 
seinen Namen als Frank Logwwd en 
und ist ein Fremder hier. 

—- An Itter Straße, neben dem Cin- 
zens National Bankgebäude wird ietzt 
mit dein Bau eines schönen Istöckigen 
Brickgebiiudeg begonnen und wird dies» 
Gebäude, das am t. November bereits 
sertig sein soll, von der Martin Bros. ! 

Dry Goodg lsompany bezogen werden« 
Es wird « miß breit und txt-s Fuß tief 
sein, also bitt an die Allen gehen. Base- 
ment, lster und Lter Stock werden durch 
Treppen sowie Elevatorg in Verbindung 
stehen und wird der erste Stock außer von 
der From- nnd Hinterseite, auch noch 
Licht in der Mitte von oben erhalten. 
Das Geschäft wird mit allen neuesten 
und inodernsten Einrichtungen versehen 
sein, unt den Verkehr nnd die Bedienung 
tu erleichtern undzn beschleunigen, so daß 
der stets zunehmenden Kundschast des 
Geschästs bestens ausgewartet werden 
kann. Mit den verbesserten Faeilitäten 
und vergrößerten Räumlichkeiten wird 
natürlich eine entsprechende Vermehrung 
des Waarenlaaers Hand in Hand gehen 
nnd daeGeschäst der Martin Bros. Dry 
Gaods Campann wird eines der größten 
nnd besteingerichten des ganzen Westens 
sein. « 

BLSVERS 
« 

Damen-Shim- 
.((laiits. 

« 

Neue und »up—to-(latc« Muster kommen jeden 
Tag herein. 

Unser Lager ist complct von 50 Ccnts bis zu 
81 ()(). 

CLOVER«s. 
— Maschinenöl sowie Oclkannen. 

H e h n le Cz C o. 

— Vesucht das photographische Ate- 
ylier von Geo. Bauinann 

—Doetor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

—- Hr. Fred. Schleichardt und Frau, 
die sich in Süddakota befinden, verzogen 
von Spearsish nach Lend. 

— Habt Jhr reparatnrbedürstige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph C- Cords. Dieselben garantiren 
alle Arbeit- 

—- George Crawsotd wurde am Frei- 
tag Morgen von einein Pferde in Wes- 
cott’s Stall in’s Gesicht geschlagen und 
trug eine gebrochene Nase davon. 

—- John Meier, ein Angestellter der 
Standard Cattle Co. von Ames, war die 
letzte Woche in Grand JHland, um Be- 

»sannte zu begrüßen und den 4ten Juli 
;hier zu feiern. 

H — Eine gemiikhnche Wirthschafi sindck 
sman jetzt in Cornelius’ Saloon, niit 
»den jovialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Win. Schlichting. Sie halten gu- 
ten ,,Stoss«, seinen Lunch und gute Un- 
terhaltung kann man auch stets finden. 

s 
— Wie wir vernehmen, soll Ei·preß- 

»mann John Voß in nächster Zeit die 
’Oberaussieht über die ,,Chute-3« in der 
.Midway zu Oinaha erhalten, da er, wie 
er bei Lion Grove vor einigen Tagen 
zeigte ,besonders dazu geeignet ist, die 
»Chutes« hinabzusahren 

—- Wenn Jhr dabei seid, Euer Heim 
zu verschönern, dann oergeßt nicht, daß 
Sonnderniann die besten Möbel sür Eure 
Einrichtung hat. Einerlei was Ihr 
haben wollt, Sondermann hat es, in- 
dem er ein sehr großes Lager führt, wes- 

halb Jhr dort die beste Auswahl habt. 
— Fri. Ida Ring erlitt eine schwere 

Verletzung des Gesichtsdnrch die Erplo- 
sion eines dir großen Feuercr·ackers. Sie 
faß am 4ten im Fenster des zweiten 
Stock-Z eines Haufeg, als Jemand einen 
der großen Crackers in die Luft warf. ; 
Bei der Erplosion flog ihr ein Theil desJ 
Crackers direkt in’s Gesicht. dasselbe’ 
schwer verletzentn Man befürchtete erst, 
sie werde ein Auge verlieren, doch wird 
ihr dasselbe erhalten bleiben. 

Iliegennetzc. Fliegeunetze. 
Macht es Euren Pferden leicht wäh- 

ren-d der Flieget-Most und lauft Flie- 
gennehe für sie. Car«rreliug, der Satt- 
ler, 2 Blocks nördlich von Wolbachksz 
Elevator hat ihrer viele und verkauft sie 
billig. Kanft Fliegennetze von ihm. 

—- Fred Krug-s Extra Pac- 
Bier bei Frev. Roth. 

— Hean Giese von AND Nebr. 
feierte den 4ten in Grund Island. 

—- Trinkt das beliebte Dies 
Bros. Qutney Keg- und Fla- 
fchenbier. 

—- Tie bekannte ,,City Belle« Cigarre 
behauptet noch immer das Feld als eine 
der besten 5 Cent-Cigarren im Markt 
und ist beliebt bei Jedermann. 

—- Ed. Wolbach kehrte von Cam- 
bridge, Masf., wo er studirte, hierher 
zurück. Auch fein Bruder Bett kam mit 
ihm, unt die Ferien hier zu verleben und 
dann dorthin zurückzukehren. 

— Hr. und Frau Claus Thiessen 
hatten zum 4ten einige ihrer Kinder und 
Enkel hier zu Besuch. Hener Willy 
und Enima Thiesfen von Ravenna, 
Kinder von John Thiefsen, FrL Leim 
Thieffen nnd Frau Tina Engel von 

Hanipton und Fil. Engel von Chicago. 
—- Das Saloongefchäft von Nielfen 

Fr- Heidkanip in der alten Turf Erchange 
erfreut sich guten Zuspruchs-, indem die 
Wirthe sich bester Beliebtheit erfreuen 
und ihr Angenmerk daran haben, alle 
Gäste bestens zufrieden zu stellen. Sie 
seroiren einen vorzüglichen Lunch und 
was Waare nnbetrisft halten sie nur das 
Beste· 

— Arn Sonntag starb im Hofpital 
Bennett J. Smith, der 18 Jahre nnd 9 
Monate alte Sohn von Joseph Smith 
und Frau nördlich von der Stadt. Er 
war seit fünf Jahren krank und hatte 
viel zu leiden. Zuletzt wurde noch eine 
Operation an ihm vorgenommen als 
letzte Hilfe, doch vergeblich. Das Be- 
gräbntß fand vorgestern Vormittag von 

»der katholischen Kirche aus statt. 

Hooßckcaimerpicnic 

MllJWAV PARK 
am giouutakh d. lis. glnli 

Noajyyuxxggs großes Schaume 
nen und Conzetk.. 

Großes feuerwerik und 
Ball der- cschmide 

Alle find freundlichst eingelanbcm 
Das Gomit-. 


